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Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration
des Landes Nordrhein-Westfalen

Veranstaltungsort
Best Western Plus Parkhotel Velbert
Günther-Weisenborn-Straße 7
42549 Velbert

Teilnahme
Die Einladung erfolgt im Auftrag des MSB NRW und des
MKJFGFI NRW. Den Flyer legen Sie bitte dem Antrag auf 
Unterrichtsbefreiung der Schulleitung zur Bewilligung vor. 

Alle Verpfl egungs- und Übernachtungskosten werden vom
Veranstalter getragen, Reisekosten jedoch nicht.

Bitte unbedingt beachten: Mit der Anmeldung wird eine
verpfl ichtende Teilnahme an der Jahrestagung wirksam.
Kosten bei unangekündigtem Fehlen werden zu Lasten
der/s angemeldeten Teilnehmers/in sein.

Anfahrtsmöglichkeiten
https://www.parkhotel.nrw/anreise

Unterstützt von

Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, 
Gleichstellung, Flucht und Integration
des Landes Nordrhein-Westfalen

Demokratische Wertebildung in
Schulen im Einklang mit Religion
– (un)machbar?

Jahrestagung 2023
24.08.2023 - 25.08.2023
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Donnerstag, 24. August 2023

Freitag, 25. August 2023

09:30 Ankunft und Anmeldung

10:00 Künstlerischer Beitrag

10:15 Grußwort von StS Lorenz Bahr
Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung,

 Flucht und Integration NRW 

Grußwort von Frau Sabine Stahl
Landesstelle Schulische Integration NRW

Grußwort von Ayla Çelik
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Nordrhein-Westfalen

 Grußwort vom Sprecher*innengremium
Sprecherin im Netzwerk Lehrkräfte mit

 Zuwanderungsgeschichte NRW

10:45 „Unterricht als Gegenwartsbewältigung. Zwischen 
 Diskriminierungssensibilität und Selbstbestimmung.“

Inputreferat von Max Czollek
 Lyriker, Publizist und Coach

11:30 Diskussion 

12:00 Vorstellung der Workshops:

12:30 Mittagspause

14:00 Parallele Workshops

18:00 Abendessen

20:00 LmZ-Talk mit tollen Gästen

10:00 Zusammenfassung des ersten Tages

10:15 Grußwort von MSB NRW
Ministerium für Schule und Bildung NRW

10:30 „Religion als Stütze der säkularen Rechtsstaats-  
 demokratie“

Inputreferat von Prof. Dr. iur. Çefl i Ademi
 Professor für Islamische Normenlehre und ihre Methodologie 
 Westfälische Wilhelms-Universität Münster

11:15 Diskussion

11:45 Vorstellung der Forschungsgruppe GraL
 der Universität Bielefeld

12:00 Vorstellung der Fachforen:

12:15 Mittagspause

13:30 Parallele Fachforen

15:00 Austausch, Vernetzung und Verabschiedung

15:30 Ende

„Wie wir antimuslimischen Rassismus besser erkennen 
und vermeiden.“ 
Melina Borčak  (Freie Journalistin)

„Das Projekt Weltethos an der Schule - Ein Praxisbeispiel 
vom Städtischen Gymnasium Ahlen.“ 
Dominik Gerwens  (Lehrkraft und Koordinator für das Projekt 
Weltethos-Schulen am Städtischen Gymnasium Ahlen)

„Rızalık - Ein alevitisches Didaktik-Konzept für das Mitei-
nander der Vielen.“
Gökçen Ceylan und Barış Şahin  (Trainer*innen, Aktivist*innen und 
Lehrkräfte) 

„Religion als Faktor jugendlicher Lebenswelten in der 
Migrationsgesellschaft.“
Vertr.-Prof.in Dr. Meltem Kulaçatan  (Erziehungs- und Politikwis-
senschaftlerin, Religionspädagogin)
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

„Chancen und Möglichkeiten des IRU“
Arslan Yalçın  (Verband Muslimischer Lehrkräfte e.V.)

„Identität und Grenzen: Herausforderungen und Chancen 
für BiPoC-Lehrerinnen in der Migrationsgesellschaft“
Elif Büyükyazı und Vildan Iriç  (Projekt „Kerzenlicht“) 

„N.N.“
Prof. Dr. Frederek Musall  (Professor für Jüdische Philosophie und 
Geistesgeschichte an der Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg)

„Wie kann ich als Lehrkraft Vorbild sein? – Das eigene 
Storytellingpotenzial für Wertevermittlung im Schulun-
terricht entdecken.“
Mimoun Berrissoun und Numan Özer  (180 Grad Wende, Kompetenz-
stelle NRW Keepers)
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